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Die Russen kommen

ln Zeiten des SeLf-Pubtishing staunt man manches MaL

über die FüLte an f4agazinen, die mit edler Ausstattung
und feiner Gestaltung am Kiosk überraschen. Die

beiden Schweizer Grafiker Max Frischknecht und

PhiLipp Möckl.i wollten jedoch einen anderen Weg
gehen und entwickelten mit dem Konsens Magazin ein

Format, das die Asthetik und Funktionalität des

Grafikdesigns nicht aLs Setbstzweck versteht, sondern

Gestattung ats MitteI zur Auseinandersetzung mit
GeseLtschaft und Politik nutzen möchte. >Wir sind der

Uberzeugung, dass Graf iker mit ihrer konzeptueLten

und visuellen Art zu denken und zu kommunizieren eine

wichtige Rotte in gegenwärtigen Diskursen spielen

müssen<(, sagen Frischknecht und MöckLi. Neutratität
können sich andere auf die Fahnen schreiben, Konsens

bezieht Ste[Lung, macht sichtbar und provoziert.

Gemeinsam mit Autoren und Journalisten entstand die

erste Ausgabe, die unter dem Titel >Die Russen

kommen<< das gegenwärtige Russtandbi[d hinterfragt
und Themen und Aspekte aufgreift, die in der Tages-

presse oft zu kurz kommen. Der BitdteiI des Magazins

beschäftigt sich mit der visuetlen Darste[Lung Russ-

lands im Fitm.

Ein reizvoltes Konzept, interessanter lnhatt und gute

Gestaltung - was kann man sich von einer Zeitschrift
mehr wünschen? Chrlstlne Moosmann

www. konsens- m ag azin.com
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Photos: O DesignUqa Bùro für VisueLte Kommunikat¡on und ¡nnenarchitektur

Die 80 Quadratmeter von soda Berlin wurden von Designt¡ga
(Büro für Visuette Kommunikation und lnnenarchitektur aus
lYünchen) gestaltet ZieI war es, )einen genetischen Zusammen
hang zwischen soda.München und soda Berlin zu schaffen und
dennoch ein originäres Entwurfskonzept zu entwicke[n(
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